
 
 

Einladung 
 

Dirk Heißerer / Gustav V. R. Born 
Wolfgang Born – Ein Nachlass für die Bayerische Staatsbibliothek 

 
Dr. phil. Wolfgang Born (1893-1949) aus Breslau war Künstler in München, Kunsthistoriker 
und Kunstkritiker in Wien und, nach der aus rassistischen Gründen erzwungenen Emigration,  
Kunstdozent in Amerika. Der Stiefbruder des späteren Nobelpreisträgers Prof. Max Born 
erstellte schon während des Ersten Weltkriegs eine Aquarellfolge (1916) zu Thomas Manns 
Erzählung Der Tod in Venedig, aus der 1921 eine gedruckte Mappe mit Lithographien 
hervorging. Borns Beziehung zu Thomas Mann hielt ein Leben lang. Von Wien aus versuchte 
Born, Oskar Kokoschka als Illustrator für die Joseph-Romane zu gewinnen. Kokoschkas Plan, 
ein Buch über seine Graphik schreiben zu lassen, machte der Tod Borns 1949 zunichte.  
 
Aus dem Besitz der Tochter Renate Koenigsberger, geb. Born (1919-2012) schenkt Prof. Dr. 
Gustav V. R. Born (Jg. 1921), der in London lebende Sohn Max Borns, auf Vermittlung des 
Thomas-Mann-Forums München den Nachlass seines Stiefonkels der Bayerischen 
Staatsbibliothek. Dazu gehören die überaus seltene, Thomas Mann gewidmete Mappe Aus 
einem Konzert (1921) sowie Originalzeichnungen, Werkfotos, Drucke, Manuskripte und 
Briefe, darunter Oskar Kokoschkas Auftragsbrief von 1949.  
 
Prof. Born wird eine kurze Rede über seine Familie halten. Dirk Heißerer stellt anschließend 
den Künstler, Wissenschaftler und Kritiker Wolfgang Born und seinen bislang 
unveröffentlichten Briefwechsel mit Thomas Mann vor. Eine Veranstaltung der Bayerischen 
Staatsbibliothek in Zusammenarbeit mit dem Thomas-Mann-Forum München e.V..  

 
Montag, 29. September 2014, 19.00 Uhr 

Bayerische Staatsbibliothek, Ludwigstraße 16, 
Friedrich-Gärtner-Saal, 1. Stock 

Eintritt frei 
Anmeldung bitte nur über veranstaltungen@bsb-muenchen.de oder Tel. 089 / 28638-2115. 

Bitte bei der Anmeldung die Mitgliedschaft im Forum angeben. 
 

Anschließend kleiner Empfang. 
 

Schirmherr Prof. Dr. Frido Mann  
Vorsitzender Dr. Dirk Heißerer – stv. Vorsitzender Erwin Schumacher 
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